
Laudatio zur Verleihung des Umweltpreises des Landkreises Elbe-Elster 2026 

an Frau Constanze Eiser 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit dem heutigen Umweltpreis würdigt der Landkreis Elbe-Elster eine Persönlichkeit, die den 

Gedanken des Naturschutzes über Jahrzehnte hinweg mit Leben gefüllt hat – mit Fachwissen, mit Herz 

und mit einer beeindruckenden Beharrlichkeit: Frau Constanze Eiser. 

Für viele Menschen in unserer Region ist sie bis heute untrennbar mit ihrer Tätigkeit als engagierte 

Biologielehrerin am Gymnasium in Finsterwalde verbunden. Generationen von Schülerinnen und 

Schülern hat sie weit über den Lehrplan hinaus für die Tier- und Pflanzenwelt unserer Heimat 

begeistert. Dabei beschränkte sie sich nicht auf die Weitergabe von Fachwissen, sondern förderte auch 

einen verantwortungsvollen Umgang mit der Natur. Viele ihrer ehemaligen Schülerinnen und Schüler 

tragen diesen Naturschutzgedanken bis heute weiter. 

Diese innere Überzeugung fand ihre konsequente Fortsetzung in der langjährigen Mitwirkung von 

Constanze Eiser im NABU-Regionalverband Finsterwalde, insbesondere in der Jugendarbeit. Dabei 

suchte sie nie das Rampenlicht. Im Gegenteil: Sie gehört zu jenen stillen Heldinnen des Naturschutzes, 

die zuverlässig dort wirken, wo sie gebraucht werden ohne Aufhebens um die eigene Person. Gerade 

deshalb bleiben solche Leistungen allzu oft im Verborgenen. 

Seit nunmehr über zwanzig Jahren ist Constanze Eiser insbesondere mit einem Thema sichtbar, das 

Mut, Sachlichkeit und Ausdauer erfordert: der möglichst konfliktarmen Rückkehr des Wolfes in unsere 

Landschaft. Auch nach ihrem Eintritt in den Ruhestand widmet sie sich mit großer Hingabe „ihren“ 

Wolfsrudeln in der Bergbaufolgelandschaft. Sie sammelt Hinweise und Nachweise, steht im engen 

Austausch mit Jägern und Förstern und vermittelt in Vorträgen und Führungen fundiertes Wissen über 

den Wolf. Dabei wird stets spürbar, wie sehr ihr daran gelegen ist, Verständnis zu schaffen und Brücken 

zwischen Mensch und Natur zu bauen. 

Auch die Wahl ihres Wohnortes im Landkreis Elbe-Elster verdeutlicht ihre tiefe Naturverbundenheit. 

In einer selbst für unsere Region besonders ruhigen und naturnahen Umgebung lebt sie mit ihren 

Haustieren im Einklang mit sich und der Natur.  

Constanze Eiser steht beispielhaft für jahrzehntelange, erfolgreiche Jugendarbeit im Naturschutz, für 

leise, aber wirkungsvolle Arbeit im Hintergrund und für eine ruhige, klare Stimme zu gesellschaftlich 

sensiblen Themen. Stellvertretend ehrt der Landkreis mit ihr auch viele Frauen im Naturschutz, die 

selten formale Funktionen bekleiden, aber mit großer sozialer Kompetenz, Glaubwürdigkeit und 

Engagement Menschen erreichen und bewegen. 

 

Liebe Frau Eiser, 

für Ihr außergewöhnliches Wirken, Ihre Beharrlichkeit und Ihre Vorbildwirkung danken wir Ihnen von 

Herzen. Sie haben den Umweltpreis des Landkreises Elbe-Elster 2026 mehr als verdient. 


